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Zum Titel:

Den wunderschön festlich 

geschmückten Altstadtbrunnen 

kann man auch in diesem Jahr 

wieder in der Altstadt bestau-

nen. Vielen Dank an den Alt-

stadtförderverein und an Enesa 

Aumüller (Erste Vorsitzende), 

dass sie das wieder so toll 

organisiert und ihn so festich 

rausgeputzt haben.

(Foto: Altstadtförderverein 

Wächtersbach).

Liebe Leserinnen und Leser,

der Altstadtförderverein Wächtersbach lädt 
alle Weihnachtsmarktbesucher zu einem 
Rundgang durch die festlich geschmückte 
Altstadt ein. Auch in diesem Jahr wird der 
Altstadtförderverein den Altstadtbrunnen 
vor dem Alten Rathaus pünktlich zum Weih-
nachtsmarkt mit Tannengrün und Lichterkette festlich 
schmücken und das Herzstück der Altstadt zum Leuchten 
bringen.
 
Statt parkender Autos, wird der Brunnen in diesem Jahr 
von attraktiven Sitzbänken gesäumt. Um sich aufzuwärmen 
können sich die Altstadt- und Weihnachtsmarktbesucher im 
Café Tally´s mit Blick auf den Brunnen mit leckerem Kuchen 
und Kaffee stärken. In dem Lädchen Kreatives Chaos von 
Daniela Ries erwarten die Besucher köstliche Häppchen und 
warme Getränke sowie eine bunte Mischung an kreativen 
Geschenkideen die bewundert und erworben werden können. 
Auch der Meisterbäcker am Lindenplatz bietet verschiedene 
Backwaren und Kuchen im gemütlichen Ambiente an.

Der Altstadtförderverein wird sich am Samstag, 29. Novem-
ber, von 15 bis 22 Uhr erstmalig mit einem Stand in dem 
ehemaligen Brautmodengeschäft in der Bachstraße 3 am 
Weihnachtsmarkt beteiligen, und die Besucher zu einem 
Tässchen Glühwein einladen. Der von den Wächtersbacher 
Künstlern Birgit Fuchs-Dohn und Ingo Bender liebevoll kre-
ierte Altstadtkalender und viele weitere Kunstwerke werden 
am Stand des Altstadtfördervereins angeboten.

Auch nach dem Weihnachtsmarkt können in den kleinen 
Altstadtgeschäften individuelles Kunsthandwerk, Feinkost, 
Strickzubehör und Bücher unter fachkundiger Beratung 
erworben werden. Wir bedanken uns ganz herzlich beim 
Vorstand des VGV für die Möglichkeit hier zu werben und 
wünschen Ihnen allen eine schöne und gemütliche Vorweih-
nachtszeit.

Herzlichst,
Enesa Aumüller,
Vorsitzende des Altstadtförderverein Wächtersbach e.V.

Wächtersbach. Der Turnver-
ein Wächtersbach sucht en-
gagierte und sportbegeisterte 
Übungsleiter/-innen, die Freude 
an der Arbeit mit Kindern und 
Familien haben. Besonders im 
Bereich Eltern-Kind-Turnen sowie 
Kleinkinderturnen werden derzeit 
motivierte Personen gesucht, um 
das bewährte Sportangebot fort-
zuführen und weiterzuentwickeln.
Das Eltern-Kind-Turnen richtet 
sich an Kinder im Alter von etwa 
ein bis zwei Jahren, die gemein-
sam mit ihren Eltern spielerisch 
Bewegung erleben möchten und 
findet montags von 15 bis 16 
Uhr statt. Beim Kleinkinderturnen 
dienstags von 17 bis 18 Uhr steht 
das selbstständige Entdecken, 
Klettern, Balancieren und Spielen 
der vierjährigen Kinder im Vorder-
grund. Beide Angebote zählen 

TV Wächtersbach sucht:
Neue Übungsleiter/-innen für
Eltern-Kind- und Kleinkinderturnen

zu den beliebtesten Gruppen im 
Verein – und sind ein wichtiger 
Bestandteil der frühkindlichen 
Bewegungsförderung.
„Unsere Turnstunden sind immer 
sehr gut besucht. Deshalb wün-
schen wir uns dringend Unterstüt-
zung, um das Angebot langfristig 
sichern zu können“, erklärt der 
Vereinsvorstand. Neben Freude 
am Umgang mit Kindern ist vor 
allem Begeisterung für Bewe-
gung und Teamgeist gefragt. 
Eine Übungsleiterlizenz ist nicht 
zwingend erforderlich – der Verein 
unterstützt Interessierte gerne bei 
der Aus- oder Weiterbildung.
Wer Lust hat, sich im Turnverein 
Wächtersbach zu engagieren oder 
einfach einmal unverbindlich hin-
einschnuppern möchte, kann sich 
direkt beim Verein per E-Mail unter 
info@tvwaechtersbach.de melden.

Aufenau. Am Sonntag, 23. No-
vember, lädt die Kolpingsfamilie 
Aufenau herzlich zu ihrem jähr-
lichen Herbstcafé (13.30 bis 17 
Uhr) in das Kulturhaus Aufenau 
ein. Schlendern Sie vorbei an den 
Hobbykünstlern, die ihre Produkte 
präsentieren und zum Kauf anbie-
ten (10 bis 18 Uhr). 
Da gibt es wunderschöne Sachen 
zum Verschenken oder natürlich 

Herbstcafé und Kunsthandwerksverkauf
auch zum selbst gebrauchen. Zum 
Beispiel warme handgestrickte 
Socken, Holzarbeiten, Kerzen, 
Karten, Schmuck u.v.m.
Anschließend wartet auf die Be-
sucher leckerer selbstgemachter 
Kuchen und Kaffee. „Genießen 
Sie diesen bei einem kleinen 
Plausch mit Ihren Tischnachbarn. 
Wir freuen uns jetzt schon auf Ihr 
Kommen.“



 

Leider muss ich meinen 
lieben, verschmusten Per-
serkurzhaar-Kater verkau-
fen. Er ist 3 Jahre alt, kastriert, 
entwurmt und heißt Uri. Er hat 
einen Stammbaum. Ich gebe 
ihn nur in 
al lerbeste 
Hände und 
nur in Woh-
nungshal-
tung ab. Bei 
Interesse: 
Tel.: 0174-
5614545.

KLEINANZEIGEN

Haben Sie Anregungen, konstruktive 
Kritik oder schöne Bildaufnahmen 

von / über Wächtersbach oder auch 
was die Heimatzeitung anbelangt?

Gerne können Sie sie uns zusenden, 
per Email: info@vgv-waechtersbach.de oder 

per Post: Verkehrs- und Gewerbeverein,
Am Schlossgarten 1, 63607 Wächtersbach

Wächtersbach. „Endlich ist es so-
weit: Der Familienkreis Wächters-
bach zieht in den frisch sanierten 
Marstall ein und öffnet dort seine 
neuen Türen für Euch!“
Mit viel Liebe zum Detail hat der 
Verein die Räume gestaltet – ent-
standen ist ein Ort zum Wohlfüh-
len, Begegnen und gemeinsamen 
Entdecken für Eltern, Kinder und 
alle, die Familien begleiten. Ein 
herzlicher Dank geht an die Stadt 
Wächtersbach, die durch ihre Ini-
tiative im Rahmen des Programms 
„Zukunftsfähige Innenstädte und 
Zentren“ die Finanzierung des 
Mobiliars möglich gemacht hat.
Ab Dezember wird der Familien-
kreis an zwei Tagen pro Woche 
jeweils für rund drei Stunden ge-
öffnet sein. Familien können hier 
gemeinsam spielen, basteln, Tee 
oder Kaffee trinken und sich aus-

Familienkreis eröffnet am 30. November
neue Räume im Marstall

tauschen. Ab 2026 sind darüber 
hinaus vielfältige Angebote wie 
Kurse, Elterntreffen und andere 
Aktivitäten geplant.
Die offizielle Eröffnung findet am 
30. November statt – passend zum 
Adventswochenende und in schö-
ner Nachbarschaft zum beliebten 
Weihnachtsmarkt am Schloss. 
Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf frische Waffeln, 
heißen Punsch und ein herzliches 
Willkommen freuen. Beim Entde-
cken der neuen Räume bleibt Zeit 
zum Spielen, Plaudern und einfach 
zum Genießen.

Der Familienkreis freut sich auf 
viele neugierige Gäste, Familien, 
Freundinnen und Freunde des 
Hauses, die diesen besonderen 
Tag gemeinsam feiern und den 
Marstall mit Leben füllen. 

Hallo an alle! Ich kaufe Ihre 
Pelze, alt sowie neu, Damen- 
und Herrenbekleidung, Ac-
cessoires, Bernstein, Schmuck 
und Münzen, sof. Barzahlung. 
R. Lebas. Ich freue mich über 
Ihren Anruf! Tel.: 0177-1665980 
oder 06053-7069941.

Helle Büroräume UG Bü-
rogebäude Nähe Bhf. Wbach, 
in Einz.- o. Gesamtvermietung 
(60m2). Gute Parkmöglichk. 
Tel.: 0175-5657350.



Wächtersbach. Endlich ist es 
wieder soweit! Der erste Advent 
steht vor der Tür und mit ihm 
die Wächtersbacher Schloss-
Weihnacht, die in diesem Jahr 
rund ums Schloss stattfindet. 
Ob mit der Familie, mit Freunden 
oder mit Arbeitskollegen – ein 
gemütlicher Rundgang über den 
Weihnachtsmarkt gehört definitiv 
fest in den Kalender. Man darf 
sich auf eine besinnliche Atmo-
sphäre, duftende Leckereien 
und liebevoll dekorierte Stände 
freuen.
Es gibt einige Änderungen, wie 
vielleicht schon am neuen De-
sign und der Namensänderung 
zu erkennen ist. Doch auch der 
Markt selbst wird zahlreiche 
Neuerungen mit sich bringen. 
Wir werden an dieser Stelle nicht 
alles verraten – lassen Sie sich 
überraschen und verzaubern!
Die handgearbeiteten Weih-
nachtsdekorationen, Holzarbeiten 
und Adventsgestecke konkurrie-
ren mit Strickwaren, Schmuck, 
Süßwaren, Hausmacher Wurst, 
Likören und weiterem kunsthand-
werklichen Sortiment.
In diesem Jahr gibt es außerdem 
wieder die beliebte Tombola, die 
Christel Mecke gemeinsam mit 
der evangelischen Kirchenge-
meinde durchführt.
Der traditionsreiche Stand der 

„Äppler-Buben“ sowie der Stand 
der Freiwilligen Feuerwehr mit 
ihrer beliebten Suppe sind genau-
so vertreten wie der nicht von den 
Weihnachtsmärkten wegzuden-
kende Glühwein (weiß oder rot) 
sowie die Feuerzangenbowle. Es 
gibt aber auch noch viele andere 
leckere Getränke wie Bombardino, 
skandinavischen Glühwein und 
vieles mehr. Hinzu gesellen sich 
kulinarische Leckereien wie Waffeln, 
Crêpes, Suppen, Bratwürste (in ver-
schiedensten Varianten) und vielem 
mehr. Der Benefiz-Kunstkalender 
zugunsten des Frauenhauses ist 
ebenfalls erhältlich.
 
Geöffnet ist der Weihnachtsmarkt 
rund ums Schloss an zwei Tagen: 
am Samstag, 29. November, von 
15 bis 22 Uhr und am Sonntag, 30. 
November, von 11 bis 18 Uhr.

Die festlich geschmückte Altstadt 
erstrahlt im Lichterglanz und der 
Brunnen vor dem Alten Rathaus 
(geschmückt vom Altstadtförder-
verein) wird traditionell erleuchtet. 
Besucher können sich bei Café 
Tally’s oder beim Lädchen Kreati-
ves Chaos stärken. Erstmalig am 
29. November bietet der Altstadt-
förderverein einen Stand in der 
Bachstraße 3 mit Glühwein an und 
verkauft Kunstwerke sowie den 
Altstadtkalender.

Am Samstag eröffnet Bürgermeister 
Andreas Weiher den Markt um 15 
Uhr am Musik-Pavillon hinter der 
Hochzeitswiese am Schloss. Im 
Anschluss schmücken die Kinder-
gärten den großen Tannenbaum am 
Pavillon. Als einer der Höhepunkte 
des Samstags hat der Nikolaus sein 
Kommen gegen 16 Uhr angekün-
digt und wird einige Überraschun-
gen für die Kinder bereithalten.
Neu in diesem Jahr sind die Lese-
stunden im Foyer des Schlosses. 
Margarethe Haupt, zertifizierte Vor-
leserin, wird in gemütlicher Atmo-
sphäre den Kindern weihnachtliche 
Geschichten vorlesen. Vielen ist sie 
bekannt durch die Lesestube auf 
der Wächtersbacher Messe. Eben-
so hat sie immer wieder regelmäßig 
in der Elisabeth-Curdts-Tagesstätte 
vorgelesen. Am Samstag, zwischen 
16.30 und 18.30 Uhr, können Kinder 
ihren Geschichten lauschen.
Um 17 Uhr spielt der Musikzug 
Wächtersbach und ab 19 Uhr sorgt 
WKKW für beste Stimmung und 
Unterhaltung.
Am Sonntag öffnet der Markt be-
reits um 11 Uhr und bietet neben 

den Klängen des Posaunencho-
res und der Nova Beat (Jugend-
band) auch Gelegenheit für ein 
ausgiebiges Mittagessen. 
Das Museum ist ab 13 Uhr geöff-
net und lädt zu einem Besuch ein.
Zwischen 14 und 16 Uhr findet 
erneut die Lesestunde im Foyer 
des Schlosses statt.
Um 15 Uhr dürfen sich dann die 
kleinen Gäste wieder freuen. 
Der Nikolaus bringt tolle Überra-
schungen mit. Den musikalischen 
Abschluss für diesen tollen ersten 
Advent macht die Honey Crew.
Lassen Sie sich verzaubern vom 
neuen Ambiente des „Wächters-
bacher Weihnachtsmarktes“ im 
festlichen Glanz des Schloss-
Areals.

Die Messe Wächtersbach GmbH 
und der Verkehrs- und Gewer-
beverein e.V. freuen sich auch in 
Zusammenarbeit mit dem Stadt-
marketing Wächtersbach auf 
zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher und einen gelungenen 
Start in die Adventszeit.

Samstag, 29. November, 15 bis 22 Uhr und Sonntag, 30. November, 11 bis 18 Uhr 

Zauberhafte WÄCHTERSBACHER Schloss
WEIHNACHT

„Herbsttag“ bei den Pfadfindern, das verspricht immer etwas 
Besonderes. Die evangelischen Pfadfinder verwandelten sich an ihrem 
„Herbsttag“. Aus Landratten wurden Meerespiraten. Sie erbeuteten nach 
langer Suche erfolgreich einen Schatz, sangen und spielten im neuen 
Domizil „Forum“ in der alten ehemaligen Volksschule. Eine Wanderung 
durchs dunkle Wächtersbach und eine gemeinsame Übernachtung durf-
ten nicht fehlen. Karina König und Julia Reinbold hatten alles liebevoll 
vorbereitet.

Bad Soden-Salmünster. Die 
Henry-Harnischfeger-Schule Bad 
Soden-Salmünster öffnet ihre Türen 
und stellt sich Schülerinnen und 
Schülern der 4. Jahrgangsstufe 
sowie deren Eltern am Freitag, 5. 
Dezember, von 16 bis 19  Uhr vor.
Die Schulform Integrierte Gesamt-
schule vereint alle Bildungsgänge 
und unterrichtet leistungsstarke 
Schülerinnen und Schüler auf 
Gymnasialniveau nach dem G9-

Die Integrierte Gesamtschule Bad Soden-Salmünster 
stellt sich Grundschülern und Eltern vor 
Tag der offenen Tür
an der Henry-Harnischfeger-Schule

Prinzip. Neben der Fremdsprache 
Englisch wird zusätzlich ab der 
Jahrgangsstufe 7 als Zweite Fremd-
sprache Spanisch, Französisch 
und Latein angeboten. Die jungen 
Besucherinnen und Besucher 
können sich gemeinsam mit ihren 
Eltern darüber informieren, wie das 
Kurssystem funktioniert, das alle 
Bildungsgänge durch A-, B- und 
C-Kurse abbildet. Anmeldungen 
für die digitale Henry Tour mit 

360Grad-Rundgang werden per 
E-Mail entgegengenommen und 
gehen an: henrytour@hhs-live.de
Weitere Infos unter www.hhs-live.de 

und instagram: @henryharnischfe-
gerschule_ 
Den ganzen Artikel finden Sie unter 
www.vgv-waechtersbach.de
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Bekanntmachungen	 Ausgabe 15. November 2025
der Stadt Wächtersbach	 Herausgeber:
	 Der Magistrat der Stadt Wächtersbach

Rufbereitschaft des 
Hessischen Forstamtes Schlüchtern 
Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte

das Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an.
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem

diensthabenden Revierleiter verbunden.

Wächtersbach. Heinz Hommel, 
Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung BUND, wird 
im Rathaus Wächtersbach „Schloss 
1“ im zweiten Obergeschoss turnus-
mäßige Beratungen abhalten. Der 
nächste Beratungstag mit freien Ter-
minen ist der 20. November, gefolgt 
vom 18. Dezember. Jedoch ist eine 
Beratung nur nach vorheriger fester 

Wächtersbach. Der neue Kunstka-
lender 2026 von Birgit Fuchs-Dohn 
und Ingo Bender ist ab sofort im 
Rathaus der Stadt Wächtersbach 
erhältlich. Der Kalender im Quer-
format DIN A3 vereint verschiedene 
Kunstrichtungen – von Collagen über 
Drucken und Fotografien bis hin zu 
Landart und digitaler Kunst ist alles 
vertreten.
Bürgermeister Andreas Weiher zeigt 
sich begeistert: „Der Kalender ist ein 
wunderschönes Beispiel dafür, wie 
künstlerische Kreativität und Hei-
matverbundenheit zusammenfinden. 
Die beiden Künstler haben unsere 

Wächtersbach. Von Ende August 
bis Ende Oktober absolvierte Thaïs 
Hélou-Pruvôt, aus der französischen 
Partnerstadt Châtillon-sur-Chala-
ronne, ein neunwöchiges Praktikum 
bei der Stadt Wächtersbach. Die 
junge Studentin, die in Frankreich 
Projektmanagement studiert, be-
nötigt das Praktikum als Teil ihres 
Studiums.
Während ihres Aufenthalts lernte sie 
die Arbeit in der Stadtverwaltung 
kennen und zeigte sich begeistert: 
„I love Germany!“, so ihr Fazit. Be-
sonders die freundliche und positive 
Art der Menschen habe sie überrascht 
– ganz anders, als sie es erwartet 
hatte. Auch die Atmosphäre und 
Arbeitsplätze im Schloss empfand 
sie als sehr angenehm.
Da ihr Deutsch noch nicht ausreicht, 

Kunstkalender 2026 –
Altstadtmotive neu interpretiert

Altstadt mit einem besonderen Blick 
neu zum Leben erweckt – ein ideales 
Weihnachtsgeschenk für alle, die 
Wächtersbach lieben.“
Die Künstler haben Motive aus der 
Wächtersbacher Altstadt neu inter-
pretiert und in eindrucksvollen Bil-
dern festgehalten. Besonderes High-
light: Am Jahresende lassen sich die 
einzelnen Blätter heraustrennen und 
als Kunstdrucke rahmen – so wird 
aus dem Kalender ein bleibendes 
Kunstwerk. Der Kalender ist während 
der Öffnungszeiten des Rathauses 
erhältlich und kostet 25,- Euro pro 
Exemplar.

Termine für den 20. November und 18. Dezember:
Anmeldung zur Allgemeinen
Rentenberatung im Rathaus

Terminvereinbarung möglich. Wer 
zu einer Beantragung oder Beratung 
zu Herrn Hommel kommen möchte, 
kann nach einer festen Terminverein-
barung in der Zeit von 9 bis 18 Uhr 
im Rathaus anfragen. Telefonische 
Terminvereinbarung bitte über den 
Bürgerservice Rathaus Wächters-
bach, Tel.: 06053-8020.

Praktikantin aus Châtillon
im Rathaus Wächtersbach

verständigte sie sich überwiegend 
auf Englisch. Ihr Englisch habe sich 
in dieser Zeit „deutlich verbessert“, 
erzählt sie mit einem Lächeln. Fran-
zösisch hingegen konnten nur wenige 
Kolleginnen und Kollegen mit ihr 
sprechen.
Fasziniert zeigte sich Thaïs Hélou-
Pruvôt von der Geschichte Wäch-
tersbachs und des Schlosses sowie 
von der Sicherheit und Ordnung, die 
sie in Deutschland erlebte – etwas, 
das sie in Frankreich so nicht kenne.
Ein besonderes Lob fand sie für das 
Essen rund ums Schloss, etwa im 
NINAS am Schlosshof, SchlossEins 
und im Café Tally´s. Nur bei einem 
Punkt blieb sie kritisch: „Die deut-
schen Croissants können mit den 
französischen einfach nicht mithal-
ten!“, sagt sie schmunzelnd.

Von links: Bürgermeister Andreas Weiher, Praktikantin Thaïs Hélou-Pruvôt 
und Praktikumsbetreuer Nikolai Kailing.
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Wächtersbach. Am letzten Tag der 
Herbstferien ging es für 14 Kinder 
aus Wächtersbach auf einen ganz 
besonderen Ausflug: Gemeinsam 
mit dem engagierten Betreuungsteam 
rund um Alexander Guidi verbrach-
ten sie einen spannenden und fröhli-
chen Tag in der NixEissporthalle in 
Frankfurt.
Schon beim Betreten der Halle war 
die Begeisterung groß. Für viele 
Kinder war es das erste Mal auf dem 
Eis – und dank der helfenden Hände 
des Betreuerteams wurden erste wa-
ckelige Schritte schnell zu sicheren 
Runden. Ob rasante Wettrennen, klei-
ne Kunststücke oder gemeinsames 
Lachen nach einem „Eissturz“ – der 
Spaß stand immer im Vordergrund.
Ein besonderes Highlight wartete am 
Abend: In der fast ausverkauften Eis-

Wächtersbach. In den Herbstferien 
ermöglichte die Jugendpflege Wäch-
tersbach insgesamt 42 Kindern im 
Alter von sechs bis 13 Jahren in drei 
Aktionen einzigartige Ereignisse. 
Den Auftakt machte ein spannender 
Ausflug in den Wildpark „Alte Fasa-
nerie“. Pünktlich um 10 Uhr wurde 
die Reise am Schloss Wächtersbach 
gestartet. Gleich zu Beginn wartete 
in Hanau das erste Highlight: Die 
Fütterung der vier Luchse. Ein er-
fahrener Tierpfleger beantwortete der 
21-köpfigen Reisegruppe nicht nur 
zahlreiche Fragen, sondern erzählte 
spannende Anekdoten über einen be-
sonders sprungfreudigen Gastluchs, 
die alle ins Staunen versetzten.
Nach einem kurzen Besuch bei den 
Wölfen und Fischottern übernahm 
Gertrud Müller die Leitung ei-
ner zweistündigen abenteuerlichen 
Wildpark-Rallye. Mit viel Freude 
und Neugier konnten die Teilneh-
menden spielerisch Marder, Raben, 
Schneeeulen, Füchse, Rothirsche und 
Waschbären kennenlernen.
Nachdem bei einem gemeinsamen 
Lagerfeuer Stockbrot gebraten wur-
de, bildete ein erfrischendes Eis den 
Abschluss. Um 16 Uhr kehrten alle 
Abenteurer, erfüllt von vielen neuen 
Eindrücken, zurück und beendeten 
einen rundum gelungenen Tag.
Das Team der Kinder- und Jugend-
pflege veranstaltete außerdem einen 
Pumptrack-Tag am gut besuchten 
Sport- und Bewegungspark. Sie stan-
den den Familien als Ansprechpartner 
zur Verfügung. Der neu gebaute Teil 
des Sport- und Bewegungsparks 
wird bei entsprechendem Wetter 
täglich von bis zu 100 Kindern und 

THEMA: Kinder- und Jugendarbeit
Von der Luchsfütterung
bis zum Jubel im Löwenkäfig

Jugendlichen genutzt. Eine von den 
Kinder- und Jugendlichen aus den 
Stadtteilen herangetragene Idee, 
wird in Kürze realisiert: Ab dem 5. 
November steht ein Stuntroller und 
ein Helm zur Verfügung, der bei 
trockenem Wetter immer mittwochs 
zwischen 13 und 16 Uhr gegen Pfand 
ausgeliehen werden.
Außerdem waren die Kinder im 
Alter zwischen sechs und elf Jah-
ren zur Herbst-Bastelaktion in die 
Heinrich-Heldmann-Halle geladen. 
Hier wurden nicht nur Stofftaschen 
gestaltet, die an Halloween reich ge-
füllt werden können. Es wurden auch 
fantastische Wesen aus natürlichen 
Materialien, die der Herbst so liefert, 
gebastelt. Der Fantasie waren hier 
keine Grenzen gesetzt. Neben einer 
kurzen Verpflegungspause zeigten 
die Kinder beim Stopptanz und der 
anschließenden Einzelperformance 
auf der Bühne ihr wahres Showtalent.
Ein echtes Herbst-Highlight erwar-
tete die Kinder dann zum Ende der 
Herbstferien. Die Autohaus Nix 
GmbH aus Wächtersbach hatte einen 
unvergesslichen Tag in der Nix-
Eissporthalle Frankfurt ermöglicht. 
Nach ersten Schritten auf dem Eis 
folgten rasante Rennen und viel Spaß. 
Abends war die Gruppe noch für ein 
mitreißendes Eishockeyspiel der 
Löwen Frankfurt gegen RB München 
eingeladen. Der Heimsieg war mit 
Fan-Unterstützung aus Wächtersbach 
gesichert. Neben dem Dualstudenten 
Daniel Polk und der Leitung der 
Jugendpflege Alexander Guidi er-
gänzten die tatkräftige Sabrina Guidi 
und Nadine Jakoby das Betreuerteam.

Ein sportlicher Ferienabschluss in Frankfurt – 
Kinder erleben aufregenden Tag
in der NixEissporthalle

sporthalle verfolgte die Gruppe das 
spannende Eishockeyspiel der Frank-
furter Löwen gegen RB München. 
Die Atmosphäre war mitreißend 
– Trommeln, Fangesänge und jede 
Menge Stimmung auf den Rängen. 
Krönender Abschluss: Ein Heimsieg 
der Löwen Frankfurt, der für Jubel 
und strahlende Gesichter sorgte.
Nach einem erlebnisreichen Tag 
kehrten die Kinder und Betreuer ge-
gen Mitternacht müde, aber glücklich 
nach Wächtersbach zurück.
Ein herzlicher Dank gilt dem Auto-
haus Nix, das diesen unvergesslichen 
Tag erst möglich gemacht hat. Durch 
die großzügige Unterstützung mit 
gesponserten Eintrittskarten und 
tollen Merchandise-Artikeln wurde 
der Ausflug zu einem echten Feri-
enhighlight.

Wächtersbach. Die Freiwillige Feu-
erwehr Waldensberg hat eine neue 
Tragkraftspritze offiziell in Dienst 
gestellt. Stellvertretender Stadtbrand-
inspektor Michael Eckert erläuterte 
bei der Übergabe die technischen 
Daten und den hohen Nutzen dieser 
Investition für die örtliche Brandbe-
kämpfung.
Die neue Ultra Power 4 PFPN 
10/1500 von Ziegler verfügt über 
eine Pumpleistung von 1.500 Litern 
pro Minute bei 10 bar Ausgangsdruck 
und stellt eine bedeutende Verbesse-
rung der Einsatzmöglichkeiten der 
Feuerwehr dar. Die Anschaffungs-
kosten in Höhe von 17.000,- Euro 

Neue Tragkraftspritze
für die Feuerwehr Waldensberg

wurden von der Stadt Wächtersbach 
getragen.
Die Feuerwehrleute der Feuerwehr 
Waldensberg sind für den Umgang 
mit der neuen Pumpe geschult und 
werden diese künftig im Einsatz be-
dienen. Sie sorgt für eine zuverlässige 
Löschwasserförderung auch unter 
schwierigen Einsatzbedingungen und 
trägt so entscheidend zur Sicherheit 
der Bürgerinnen und Bürger bei.
Die Stadt Wächtersbach dankt den 
freiwilligen Kameraden der Feuer-
wehr Wächtersbach für ihren un-
ermüdlichen Einsatz und freut sich 
die technische Ausstattung erweitert 
zu haben.

Wächtersbach. Der Behindertenbe-
auftragte Achim Freund lädt herzlich 
zur monatlichen Sprechstunde ins 
Rathaus ein. Die Sprechstunde findet 
jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr statt und bietet 

Einladung zur Sprechstunde:
Behindertenbeauftragter im Rathaus

die Möglichkeit für Bürgerinnen und 
Bürger, Anliegen, Fragen und Anre-
gungen im Bereich der Behinderung 
vorzubringen. Ort: Wächtersbach, 
Schloss 1, 2. OG mit der Zimmerbe-
zeichnung 2.13



Wächtersbach. Der Magistrat der 
Stadt Wächtersbach lädt alle Senio-
rinnen und Senioren aus Wächters-
bach und den Stadtteilen herzlich 
zu den Weihnachtsfeiern der Stadt 
Wächtersbach ein. 
Die Weihnachtsfeier für die Stadtteile 
Leisenwald, Waldensberg und Witt-
genborn, wird am 30. November, ab 
14.30 Uhr, im DGH Waldensberg 
stattfinden.
Die Weihnachtsfeier für die Innen-
stadt, die Stadtteile Hesseldorf, 
Weilers, Neudorf und Aufenau, wird 
für alle gemeinsam am 7. Dezmber, 
ab 14.30 Uhr, in der Heinrich-
Heldmann-Halle stattfinden.
Eingeladen sind alle Wächtersba-
cher Bürgerinnen und Bürger im 

30. November: Waldensberg (für die „Platte“)
und 7. Dezember: Innenstadt
Einladung zu den Senioren-Weihnachts-
feiern der Stadt Wächtersbach

Rentenalter. 
Wer keine Möglichkeit hat, selbst-
ständig zu den Feiern zu kommen, 
kann mit dem Bürgerbus oder den 
Bussen der Freiwilligen Feuerweh-
ren gefahren werden. Dazu ist eine 
Anmeldung erforderlich bei Elke 
Schmidt-Habermann, vormittags 
zwischen 8 und 12 Uhr unter Tel.: 
06053-80251.
Anmeldeschluss für die Busfahrt „auf 
der Platte“ ist der 25. November.
Für die Talgemeinden und die In-
nenstadt ist Anmeldeschluss für den 
Bürgerbus am 3. Dezember.
Wer nicht mit den Bussen fahren 
möchte, kann ohne Anmeldung 
kommen.

Wächtersbach. Nach dem erfolgrei-
chen Auftakt der Kinonachmittage 
und der Rollerausleihe am Sport- und 
Bewegungspark läutet die Kinder- 
und Jugendpflege Wächtersbach mit 
folgenden kostenlosen Angeboten 
das Jahresende ein.
Der erste Filmnachmittag in Aufenau 
wurde mit großer Freude und Neugier 
von 27 Kindern und Jugendlichen 
besucht. Das Team bedankt sich 
herzlich bei den ersten Besuchern 
für die Unterstützung beim Aufbau. 
In den kommenden vier Wochen wird 
folgendes Programm angeboten:

Filmnachmittage in Waldesberg, 
Neudorf und Hesseldorf
Am Freitag, 14. November, 16 Uhr: 
Im Dorfgemeinschaftshaus Waldens-
berg wird eine lustige Verfilmung 
einer Geschichte von Paul Maar 
gezeigt. Der Film ist für Kinder ab 
sechs Jahren freigegeben.
Am Freitag, 28. November, 19 Uhr: 
In der Evangelischen Kirche Neudorf 
zeigt unser Kooperationspartner, 
die Evangelische Kirchengemeinde 
Wächtersbach, einen bewegenden 
Film über zwei todkranke Männer, 
die ihre „Löffelliste“ abarbeiten und 
dabei erleben, was im Leben wirk-
lich zählt. In den Hauptrollen: Jack 
Nicholson und Morgan Freeman. Der 
Film ist ab zwölf Jahren freigegeben.  
Zum Jahresabschluss am Freitag, 
5. Dezember, 15 Uhr: Im Dorfge-
meinschaftshaus Hesseldorf zeigen 
wir eine fantasievolle Abenteuer-
geschichte über Mut, Magie und 
Freundschaft. Empfohlen ab sechs 
Jahren.
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen 
ist kostenlos. Einlass ist jeweils eine 
halbe Stunde vor Filmbeginn. Ge-
tränke und Snacks können günstig 
vor Ort erworben werden.

Bundesweiter Vorlesetag mit der 
„Vorlese-Oma“ in Neudorf
Am 21. November wird die Treff-
punkt-Bücherei im Dorfgemein-
schaftshaus Neudorf zum Treffpunkt 

THEMA: Kinder- und Jugendarbeit
Voller Eventkalender
im November und Dezember

für angehende Leseratten und begeis-
terte kleine Zuhörer. „Wir freuen uns 
sehr, die von der Messe bekannte 
„Vorlese-Oma“ Margarethe Haupt 
für diesen Nachmittag gewonnen zu 
haben.“ Die Veranstaltung findet von 
15 bis 17 Uhr statt und ist natürlich 
kostenlos. Kuscheltiere dürfen gerne 
mitgebracht werden – vielleicht wer-
den sie sogar Teil der vorgelesenen 
Geschichten!

Kochnachmittage für Grund-
schulkinder im November und 
Dezember
Die Jugendpflege der Stadt Wäch-
tersbach bietet am 21. November und 
am 2. Dezember, jeweils von 15 bis 
17 Uhr, gemütliche Kochnachmit-
tage für Kinder im Grundschulalter 
(sechs bis elf Jahre) in den Räum-
lichkeiten der Kita Abenteuerland in 
Hesseldorf an. Im Mittelpunkt stehen 
das gemeinsame Kochen, Erleben, 
Probieren und Genießen – natürlich 
mit jeder Menge Spaß. Das Angebot 
ist kostenlos, wir freuen uns jedoch 
über eine kleine Spende. Anmeldung 
per E-Mail an: jugend@stadt-waech-
tersbach.de 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Angebote an der Rollsportanlage
Am Mittwoch haben wir erfolgreich 
mit der Rollerausleihe begonnen. 
Bei entsprechendem Wetter können 
Kinder und Jugendliche zwischen 
13 und 16 Uhr Roller und Helme 
gegen Pfand ausleihen. Dieses An-
gebot entstand durch einen Impuls 
während der Zukunftsgespräche 
und ermöglicht Kindern aus anderen 
Stadtteilen, direkt nach der Schule die 
neue Anlage zu nutzen.
In dieser Zeit ist das Team der Kin-
der- und Jugendpflege auch vor Ort 
und freut sich auf den Dialog mit den 
Besucher/-innen.
Daniel Polk und Alexander Guidi 
freuen sich auf alle Aktionen und 
planen, das Angebotsportfolio im 
nächsten Jahr weiter auszubauen.

Illustration: KI generiert

Wächtersbach. Unter dem Motto 
feierte der VDK Ortsverband Aufe-
nau sein traditionelles Oktoberfest 
in den Räumen des Kulturhauses. 

O`zapft is
Herr Bergmann war begeistert 
über die rege Teilnahme.
(Ganzer Artikel unter:
www.vgv-waechtersbach.de)
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Wächtersbach. Auch in diesem Jahr gibt es zu Nikolaus wieder eine 
Ausmal-Aktion. Etwas geschockt waren wir über die extrem gestiege-
nen Preise bei der Schokolade. Umso mehr freuen wir uns über die 
zahlreichen Geschäfte, die uns hierbei tatkräftig unterstützen, sei es mit 
Sachspenden oder Geldspenden. Wir danken ganz herzlich dem Altstadt-
Laden, Dieckmann Bestattungen, firstposition (studio of dancing arts), 
Globus Markthalle, dem Heimat- und Geschichtsverein Wächtersbach, 
der Hof-Apotheke, Jahn EDV, Rieger - Mein Bad. Meine Wärme., der Ro-
senapotheke, Schornsteinfegermeister Mario Wald, dem Spielzeugbasar 
Wächtersbach, Stamm-Lauer Notare und Rechtsanwälte, Ulis Obst- und 
Gemüsekiste und dem WCV (Wächtersbacher Carnevalverein) für ihre 
Beteiligung. Wir freuen uns schon auf die vielen tollen Kunstwerke, die 
die Kinder bei uns abgeben werden. Und wünschen euch viel Spaß 
beim Ausmalen.

Verkehrs- und Gewerbeverein bedankt sich 
bei den mitmachenden Geschäften:
Ausmal-Aktion zu Nikolaus

Schornsteinfegermeister
Mario Wald

Tag der offenen Tür
für interessierte Grundschüler/-innen und deren Eltern
Die Friedrich-August-Genth-Schule
öffnet ihre Türen
Wächtersbach. Am Samstag, 29. 
November, öffnet die Friedrich-Au-
gust-Genth-Schule in der Zeit von 
9.30 bis 12.30 Uhr ihre Türen zum 
diesjährigen Tag der offenen Tür.
Eingeladen sind Schüler/-innen 
der jetzigen vierten Grundschul-
klassen mit ihren Eltern. Die 
Besucher/-innen erwartet ein viel-

fältiges Programm, das einen 
Einblick in das Schulleben der ko-
operativen Gesamtschule gewährt. 
Alle Interessierten können auf der 
Homepage (www.genth-schule.
de) auch einen virtuellen Einblick 
in das umfangeiche Angebot er-
langen. (Ganzer Artikel unter www.
vgv-waechtersbach.de)



Was müsst ihr tun? Ganz einfach! Ihr seid unter 13 Jahre alt? Dann 
nehmt die Vorlage aus der Zeitung oder kopiert sie und malt sie 
schön aus. Eure fertigen Bilder könnt ihr am Freitag, 5. Dezember, 
zwischen 9 und 12 Uhr oder am Samstag, 6. Dezember, zwischen 
10 und 12 Uhr bei uns abgeben (Verkehrsbüro, Am Schlossgarten 
1) ACHTUNG! Nur solange der Vorrat reicht! Ihr bekommt dann für 

Name, Alter, Wohnort:

euer Kunstwerk eine gut gefüllte Nikolaustüte. Das ein oder andere 
Bild wird auch in unserer Weihnachtsausgabe am 20. Dezember 
veröffentlicht :) Auf Facebook werden alle veröffentlicht.

Ausmal-Aktion zu Nikolaus
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Wächtersbach. Am Samstag, 8. 
November, hieß es beim WCV wie-
der „Wächtersbach HELAU“. Man 
hatte zur Campagne-Eröffnung 
geladen und das ließen sich die 
Narren, Freunde und Gönner des 
Vereins nicht zweimal sagen. 
Gleich zu Beginn der Veranstaltung 
grub Sitzungspräsident Nicky Kai-
ling vor dem WCV-Casino im Bei-
sein seiner Vereinskameraden die 
Fastnacht aus und anschließend 
erfolgte die Vergatterung der Nar-
ren auf die Werte des WCV durch 
Nachtwächter Volker Deubert. 
Getreu dem Motto der Campagne 
„Der Wilde Westen ruft Helau und 
freut sich auf den WCV“ wies Nicky 
Kailing darauf hin, dass man bei 
Bauarbeiten in Aufenau auf eine 
Goldmine gestoßen sein. Nun 
müsse man sich aber noch mit der 
oberen und unteren Wasserschutz-
behörde auseinandersetzen, hoffe 
aber, das die Schürfrechte pünkt-
lich zum Lachsalon vergeben sind.
Bis dahin wolle man beim WCV 
für frohe und ausgelassene Stun-
den sorgen und so ging es auch 
gleich los mit dem neuen Tanz der 
WCV-Garde, die es nicht erwarten 
konnten, endlich wieder auf der 
Bühne zu stehen bzw. zu tanzen. 
Es folgte ein weiterer kurzer Aus-
blick auf die kommenden Sitzun-
gen. Die „Mispelchen“ sind zurück 
auf der Bühne und getreu dem 
Motto trafen sich die weltoffenen 
süßen Maronen vom Stamme der 
Schoschonen mit ihrem Häuptling 
Schwarzer Adler zum „Tratsch am 
Lagerfeuer“, wo jede der jungen 
Maronen von ihren Sorgen und 
Nöten mit den Erfindungen der 
neuen Welt berichtete. Ob nun die 
digitale Suche nach dem perfekten 
Partner, dem Thermomix, der dann 
doch kein Büffelgulasch schneiden 
kann oder den Herausforderungen, 
die ein wilder Ponyritt durch die 
Prärie für das Haar einer Squaw 
darstellt. Alles wurde durch einen 
eigenwilligen Totempfahl und sein 

WCV-Campagne-Eröffnung – 
„Der Wilde Westen ruft HELAU und freut sich auf den WCV“

Orakel kommentiert und sorgte für 
zahlreiche Lacher im Publikum.
Werner Ach bemerkte in seiner 
gewohnt spitzzüngigen Art, dass 
das politische Beben im In- und 
Ausland auch die Karnevalisten 
nicht kalt lässt. Was die Lokalpoli-
tik, insbesondere in Wächtersbach, 
angeht, gab er eine kleine Vor-
schau auf den künftigen Bürger-
service 24/7 der Stadt zum Besten. 
Nachts anrufend, würde man wohl 
an einen dem WCV-Sitzungspräsi-
denten Nicky Kailing angelehnten 
digitalen Telefonassistenten gera-
ten, der einen stundenlang über 
alle Satzungen, Richtlinien und 
Verordnungen der Stadt Wächters-
bach informiere. Egal, ob Feldwe-
gesatzung, Elternbeiratssatzung 
oder Stadtwappensatzung – wenn 
man es dann endlich durchs Menü 
geschafft hat, ist das Büro des Bür-
gerservice am Morgen bestimmt 
schon wieder besetzt. 
Die „Süßgespritzten“ entführten 
nach „Watchmanriver“. Hier tref-
fen sich in einem Saloon ein paar 
schräge Gestalten – jeder mit sei-
nem ganz eigenen Tick. Was als 
ruhiger Mittwoch beginnt, endet 
im Chaos. Ein Wirt, ein Sheriff, ein 
Pferd und viele seltsame Reflexe 
sorgen für Verwirrung. Grund 
genug, sich an den beiden WCV-
Lachsalons wiederzutreffen.
Zum Abschluss des kurzen aber 
knackigen Programms gab es 
dann noch einen Überraschungs-
gast – Harry Borgner stand vor 
der Tür und die Narren ließen ihn 
nur zu gerne auf die Bühne. Dort 
präsentierte der „Mann der 1.000 
Stimmen“ sein neues Programm, 
in dem er bewies, dass es auch 
ohne die allgegenwärtige KI mög-
lich ist Stimmen zu parodieren. 
Und so lachten die Narren Tränen 
als Borgner den ursprünglich von 
den Comedian Harmonists 1934 
veröffentlichen Song „Mein kleiner 
grüner Kaktus“ in Versionen von 
Herbert Grönemeyer,  Howard Car-

pendale, Heintje, Reinhard Mey bis 
hin zu Udo Lindenberg parodierte.
Das Programm endete mit einem 
neuen Song „Fassenacht“ zur Me-
lodie von „Que sera“, den Sitzungs-
präsident Nicky Kailing ganz ohne 
KI kreiert hat. „Das stehende und 
schunkelnde Publikum bestätigte, 
dass wir es hier wahrscheinlich mit 
einem neuen Fastnachts-Ohrwurm 
zu tun haben werden.“

Die Narren feierten noch bis spät 
in die Nacht hinein und man darf 
gespannt sein, was die Sitzungen 
des WCV sonst noch alles zu bieten 
haben. Jetzt also schnell noch eine 
oder gleich mehrere Eintrittskarten 
unter www.wcv.info bestellen, 
mitfeiern und via Instagram unter 
wcv_waechtersbach immer auf 
dem Laufenden bleiben. HELAU!



Unser neues Mitglied stellt sich vor:

Neudorf. Am 21. November ist 
der bundesweite Vorlesetag und 
die Treffpunkt-Bücherei ist dabei. 
„Nachdem uns die Jugendförde-
rung der Stadt Wächtersbach auf 
diesen Tag aufmerksam gemacht 
hat, haben wir uns mit großer Freu-
de in die Vorbereitungen gestürzt.
Wir konnten die aus der Lesestube 
auf der Messe bekannte „Vorlese-
Oma“, Margarethe Haupt, fürs Vor-
lesen in der Treffpunkt- Bücherei in 
Neudorf gewinnen.“ Frau Haupt 
ist zertifizierte Vorleserin und hat 
durch regelmäßige Vorlesetermine 
in der Elisabeth-Curdts-Tagesstätte 
viel Erfahrung im Vorlesen für Kin-
der gesammelt. Sie hat außerdem 
die Lesestube auf der Wächters-
bacher Messe gegründet und mit 
viel Erfolg zehn Jahre lang geführt. 

Bundesweiter Vorlesetag
mit Margarethe Haupt

Obwohl sie sich jetzt offiziell zu-
rückgezogen hat, kann sie das 
Vorlesen zum Glück noch nicht 
ganz lassen. 
Am 21. November soll daher die 
Treffpunkt-Bücherei im Dorfge-
meinschaftshaus Neudorf Treff-
punkt für ganz viele angehende 
Leseratten und begeisterte kleine 
Zuhörer werden. Die Veranstaltung 
ist von 15 bis 17 Uhr geplant und 
natürlich kostenlos. Kuscheltiere 
dürfen gerne mitgebracht werden 
und werden vielleicht sogar Teil der 
vorgelesenen Geschichten. 
Das Team von Treffpunkt e.V. und 
Frau Haupt erwarten Euch also am 
21. November, in der Zeit von 15 
bis 17 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Neudorf, Neue Straße 11, 
Eingang neben der Feuerwehr.

Wächtersbach. Der Tanz  und 
Fitnessverein „Dance & Fitness 
Friends Wächtersbach e.V.“ lud zu 
einem Tag der offenen Tür ein und 
verzeichnete eine beeindruckende 
Resonanz: Über 40 neue Tanzinte-
ressierte nutzten die Gelegenheit, 
das Angebot des Vereins kennen-
zulernen und die Vereinsräume 
am Standort Heegstraße 21 in 

Tanzverein „Dance & Fitness Friends Wächtersbach e.V.“:
Erfolgreicher Tag der offenen Tür

Wächtersbach zu besuchen. Be-
reits seit 2019 besteht der Verein 
DFFW, der aus einer privaten Ini-
tiative gegründet wurde und sich 
seither kontinuierlich entwickelt 
– aktuell zählt der Verein über 130 
Mitglieder und wächst stetig weiter. 
(dffw-verein.de)
(Ganzer Artikel unter www.vgv-
waechtersbach.de)
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Wächtersbach. Auf Einladung 
vom Kleinkunstkreis Märzwind 
tritt das Adjiri Odametey-Duo am 
Samstag, 29. November, um 20 
Uhr im Kulturkeller in der Herz-
grabenstraße mit seinem neuen 
Programm „EKONKLO - ON THE 
OTHER SIDE” auf.
Adjiri Odametey ist in Wächters-
bach kein Unbekannter. Schon 
zwei Mal war er bei Märzwind solo 
zu Gast, zuletzt vor acht Jahren. 
Dieses Mal kommt er im Duo 
mit dem Bass-Gitarristen Robert 
Odametey.
Markenzeichen des Singer-Song-
writer Adjiri Odametey ist seine 
warme, erdige Stimme. Der Multi-
Instrumentalist beherrscht In-
strumente wie die Daumenklaviere 
Mbira und Kalimba, Kora, Balafon 
und Gitarre. Der SWR schreibt 
2021 über ihn: „einer der besten 
Weltmusiker”. 
 Adjiri Odametey wuchs in der 
ghanaischen Hauptstadt Accra 
auf, wo schon immer Menschen 
verschiedener Ethnien ihre mu-
sikalischen Traditionen pflegten. 
Durch seine Auslandstourneen als 
Jugendlicher lernte er unterschied-
lichste Stilrichtungen kennen, die 
ihn beeinflussten. Adjiri Odametey 
war Mitglied in Bands wie dem 
Pan African Orchestra und nahm 
deren Debütalbum „Opus 1“ im 

Adjiri Odametey Duo -
Afrikanische Weltmusik im Kulturkeller

legendären Real World Studio 
von Peter Gabriel auf. Mit seiner 
„Afrikanischen Weltmusik“ schuf 
Odametey einen eigenen individu-
ellen Stil - immer im Bewusstsein 
seiner westafrikanischen Wurzeln. 
Die Presse schreibt über ihn: „Sein 
Leben ist ein Paradebeispiel für 
die Möglichkeiten eines kulturellen 
Zusammenpralls. Das Interesse 
sowohl an den traditionellen afri-
kanischen als auch den modernen 
westlichen Einflüssen sorgt für eine 
reiche Basis, auf der seine einzig-
artigen musikalischen Talente beru-
hen.“ Als Botschafter authentischer 
afrikanischer Musik gelingt ihm 
mühelos das Crossover.
Bekannt wurde Adjiri Odametey 
durch den Titelsong seiner ersten 
CD „Mala“. Nun präsentiert er mit 
„Ekonklo - on the other side“ seine 
inzwischen vierte CD. Er zählt zu 
den beeindruckendsten Vertretern 
afrikanischer Musik unserer Tage.
http://adjiri.de/de
Der Eintrittspreis beträgt: 18,- Euro, 
für Märzwind-Mitglieder 10,- Euro
Eintrittskarten können im Vor-
verkauf bei der Buchhandlung 
Dichtung & Wahrheit, Obertor 5, 
Wächtersbach und beim GNZ-
Ticketservice, Gutenbergstraße 1, 
Gelnhausen erworben oder unter 
ticket@maerzwind.de reserviert 
werden.

Wächtersbach. Am Samstag, 18. 
Oktober, hatten die Freunde von 
Châtillon wieder zu ihrem traditi-
onellen Französischen Abend im 
großen Saal des Kulturhauses 
in Aufenau eingeladen und, wie 
immer, waren zahlreiche Gäste in 
Erwartung eines feinen Abendes-
sens mit Freunden in entspannter 
Atmosphäre gekommen. Der 
Saal war festlich geschmückt, 
die Tische in den französischen 
Nationalfarben bleu-blanc-rouge 
dekoriert und das 4-Gänge Menü 
bestens vorbereitet, als die ersten 
Gäste gegen 17.30 Uhr zum Apéri-
tif erschienen, wobei sie zwischen 
Pastis / Ricard oder Crémant de 
Bourgogne, auf Wunsch mit Li-
queur au Pèche, wählen konnten. 
Man begrüßte alte Freunde und 

Freunde von Châtillon, Vonnas, Baneins
in Wächtersbach e.V.
Coq au Riesling und Mousse au Chocolat

Bekannte und tauschte sich aus, 
bevor man sich zu Tische begab, 
um dann sogleich als Entrée ein 
hervorragendes‚ Lachstartar‚ ser-
viert zu bekommen. Der danach 
gereichte Salat war ebenfalls 
köstlich, ganz zu schweigen vom 
anschließenden Hauptgang ‚Coq 
au Riesling‘ mit Kräuterreis und 
marinierten Paprikaschoten, der 
von allen Gästen in den höchsten 
Tönen gelobt wurde. Krönender 
Abschluss war das Dessert ‚3erlei 
Mousse au Chocolat‘, so wie es 
sich für ein französisches Essen zu 
einem besonderen Anlass gehört.
Zufrieden über das gute Essen und 
glücklich über den schönen Abend 
unter Freunden machten sich die 
letzten Gäste gegen Mitternacht 
auf den Heimweg.

Main-Kinzig-Kreis. Alljährlich legt 
der Lions Club Main-Kinzig Barba-
rossa einen Adventskalender auf. 
Diese Adventskalender, gestaltet 
von einem Kind aus dem Main-
Kinzig-Kreis, werden zum Preis von 
5,- Euro angeboten (erstmals auch 
im Verkehrsbüro). Dafür können 
Sie tolle Preise von Anbietern aus 
dem Main-Kinzig-Kreis gewinnen, 
denn jeder Kalender ist ein Los.
Sie sehen, der Kalender lohnt sich 
für Sie, und natürlich auch für die 
Kinder, denn alle Erlöse kommen 
Hilfsprojekten für Kinder im Main-

Adventskalender Main-Kinzig
Kinzig-Kreis und auch international 
zugute. Deshalb gönnen Sie sich 
und den Kindern diesen Kalender.
Neu: Ab sofort können Sie bei 
uns im Verkehrsbüro auch mit 
Karte zahlen.



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

PR-Anzeige

Seit über 35 Jahren ist „Uli`s 
Obst- und Gemüsekiste“ nun 
in Wächtersbach und aus der 
Innenstadt nicht mehr wegzu-
denken. 
Obst- und Gemüse kommen 
hier jeden Tag frisch vom Groß-
markt in den Laden. Zudem 
beliefert Uli auch verschiede-
ne Gastronomiebetriebe im 
Umkreis von Wächtersbach. 
Ob frische Eier, verschiedene 
Salate, Tomaten, Kartoffeln 
und je nach Saison „Frankfur-
ter Grüne Soße“, Erdbeeren, 
Spargel, etc. – hier findet man 
alles, was das Herz begehrt. 
Aber außer Obst und Gemüse 

werden auch besondere italieni-
sche Spezialitäten, Käse, Salami 
sowie besondere Öle und Essige 
angeboten.
Für die Liebhaber von Süßem 
gibt es edle Pralinen und jetzt 
vor Weihnachten besondere 
Weihnachtsschokoladen, haus-
gemachte Plätzchen von der 
Bäckerei Trüb, italienische Pa-
nettone. NEU im Sortiment: 
Baumkuchen!

Wieder neu eingetroffen: die 
LAUENSTEIN Confiserie - feins-
te handgefertigte Trüffel- und 
Pralinenspezialitäten aus dem 
Frankenwald.

Besonders erwähnenswert ist 
auch das reichhaltige Weinan-
gebot in Uli´s Laden. Eine voll-
ständige Wein-
liste finden Sie 
unter dem ne-
benstehenden 
QR-Code.

Ulis Obst- & Gemüsekiste mit Weindepot
Das hervorragend sortierte 
Weindepot ist bei Kennern und 
Genießern eines edlen Tropfens 
ein unbedingtes „muss“. Beson-
dere Weine werden im über 
400 Jahre alten Gewölbekeller 
gelagert.
Selbstverständlich sind Liköre 
und Schnäpse mit im Programm. 
Eine reiche Auswahl an Whisky, 
Gin und Ziegler-Bränden runden 
das umfangreiche Angebot ab. 

Zu allen Anlässen werden liebe-
voll dekorierte und individuell 
nach Ihren Wünschen zusam-
mengestellte Präsent-
körbe angefertigt. 

Auf Wunsch werden 
vor  Weihnachten 
auch die Weinprä-
sente versandt.

Uli Weltle und sein 
kompetentes Team 
berät Sie gerne bei 

der Weinauswahl und allen 
Fragen rund um die angebo-
tenen Spezialitäten.
Uli‘s Obst- und Gemüsekiste 
erreichen Sie zu den folgenden 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 8.30 bis 12.30 
Uhr und von 14 bis 18.15 Uhr, 
Mittwoch von 8.30 Uhr bis 13 
Uhr und Samstag von 8 bis 
13 Uhr.
Telefonisch ist das Geschäft 
unter 06053-1643 erreichbar.
www.ulis-weindepot.de
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Wächtersbach. Nach der Wahl am 
26. Oktober und der ersten Sitzung 
der gewählten Mitglieder freut sich 
die evangelische Kirchengemein-
de Wächtersbach auf die Mitglie-
der des neuen Kirchenvorstandes. 
Dieser besteht nun neben Pfarrerin 
Theresa Fischer und Pfarrerin 
Beate Rilke aus folgenden Per-
sonen: Ina von Zukowski, Sandra 
Berger, Kerstin Mecke, Heike Horn, 
Michael Deubert, Giesela Fiebig, 
Isa-Lena Grießmann, Hagen Förn-

Neue Kirchenvorsteherinnen
und Kirchenvorsteher

ges, Thomas Schwerdtfeger, Diana 
Weiß, Renate Seitz, Astrid Weiher, 
Ronald Willms, Caytana Wüstefeld, 
Katrin Döhn und Heiko Jahn. 

In einem festlichen Gottesdienst 
am Sonntag, 14. Dezember, um 
10 Uhr in der evangelischen Kir-
che in Wächtersbach werden die 
neuen Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher in ihr Amt 
eingeführt.

Wächtersbach. Es ist November. 
Kalt und dunkel, die Bäume kahl. 
Ideales Wetter, um sich mit einem 
Buch auf die Couch zurückzu-
ziehen und es sich gemütlich zu 
machen. Doch welches Buch soll 
es sein? Die Liste der Neuerschei-
nungen ist lang und unübersicht-
lich. Da kommt der Bücherabend 
der Ev. Gemeindebücherei gerade 
Recht, denn hier gibt es Tipps und 
Anregungen, welches Buch das 
Richtige sein könnte oder auch 
welches auf dem weihnachtlichen 
Wunschzettel stehen könnte.
Es stehen viele der aktuellen 
Neuerscheinungen des Herbstes 
bereit und natürlich solche Bücher, 
die dem Büchereiteam wichtig 
und interessant erschienen sind. 
So spannt sich der Bogen über 
Romane, Krimis bis zu Biografien.
Das Büchereiteam lädt alle Interes-
sierten herzlich ein in der Gemein-
debücherei einen kurzweiligen 

Evangelische Gemeindebücherei Wächtersbach
Bücherabend bei Kerzenschein

Abend mit Büchern, Gesprächen, 
Tee und Gebäck zu verleben.
Schon am Bücherabend selbst 
können die Bücher ausgeliehen 
werden und stehen zusammen 
mit all´ den anderen Medien zur 
Ausleihe bereit.
„Haben Sie an diesem Abend kei-
ne Zeit? Schade, aber auch nicht 
schlimm, dann kommen Sie doch 
zu den Öffnungszeiten: Donners-
tag, 16 bis 18 Uhr und Samstag, 10 
bis 12 Uhr. Die Ausleihe ist kosten-
los und alle Leserinnen und Leser 
sind willkommen. Also vormerken 
und vorbeischauen:“
Bücherabend am Donnerstag, 
27. November, 19.30 Uhr, in 
der Bibliothek im Pfarrhaus in 
der Friedrich-Wilhelm-Straße 6 
(Eingang über die Poststraße) in 
Wächtersbach.
Das Büchereiteam freut sich auf 
zahlreiche Besucher und Besu-
cherinnen.

Wächtersbach. Am Donnerstag, 
19. September, unternahm der 
VdK-Ortsverband Wächtersbach 
eine abwechslungsreiche Tages-
fahrt in die rheinland-pfälzische 
Landeshauptstadt Mainz. Die rund 
50 Teilnehmenden starteten am 
frühen Morgen mit dem Bus bei 
angenehmem Spätsommerwetter.
Bereits während der Anfahrt gab 
es Wissenswertes zur Stadtge-
schichte: Dietmar Brinkmann gab 
im Bus einen historischen Abriss 
über Mainz.
In Mainz angekommen, erwartete 
die Teilnehmenden zunächst eine 
Stadtrundfahrt mit dem „Guten-
berg-Express“, einem kleinen 
Bähnchen, das durch die histo-
rische Innenstadt führte. Dabei 
konnten Sehenswürdigkeiten wie 
das Kurfürstliche Schloss, das 
Rheinufer, die Augustinerkirche 
und  weitere Highlights  vom Sitz 
aus bestaunt werden.
Ein besonderes Highlight des Ta-
ges war der Besuch des ZDF-Sen-
dezentrums auf dem Lerchenberg. 
Dort erhielt die Gruppe interessan-

Reisebericht: VdK Wächtersbach – 
Tagesfahrt nach Mainz

te Einblicke hinter die Kulissen des 
zweitgrößten öffentlich-rechtlichen 
Fernsehsenders Deutschlands. 
Auch ein Blick in die Studios durf-
te nicht fehlen – so mancher war 
überrascht, wie viel Technik und 
Aufwand hinter den täglichen Sen-
dungen steckt. Im Anschluss wur-
de gemeinsam in der ZDF-Kantine 
zu Mittag gegessen. Die Mahlzeit 
bot nicht nur Stärkung, sondern 
auch Gelegenheit zum Austausch 
über die vielen Eindrücke.
Gegen 15 Uhr ging es zurück in 
die Innenstadt. Dort stand eine 
Besichtigung des imposanten 
Mainzer Doms St. Martin an. Die 
über 1000 Jahre alte Kathedrale 
beeindruckte  durch die von vielen 
Stilepochen geprägte Architektur 
und ihre geschichtliche Bedeu-
tung. Danach blieb noch etwas 
freie Zeit zur individuellen Gestal-
tung – sei es für einen Kaffee in der 
Altstadt oder einen Bummel durch 
die Fußgängerzone.
Um 18 Uhr trat die Gruppe schließ-
lich die Rückfahrt nach Wächters-
bach an.

Aufenau. Zur Infoveranstaltung 
des VdK Ortsverband Aufenau 
am 6. September, im Kulturhaus, 
begrüßte Bergmann ganz herz-
lich die anwesenden Mitglieder 
und Gäste sowie Erich Korn, der 
den Besuchern später in seinem 
Referat die Kinzigauen näher 
brachte. Ebenso begrüßte er den 
Stadtverordnetenvorsteher Jan 
Volkmann und Nicky Kailing als 
Vertretung des Bürgermeister An-
dreas Weiher. In ihren Grußworten 
dankten sie für die Einladung und 
brachten die besten Grüße der 
städtischen Gremien mit. Nun 
gab es Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen und anregende 
Unterhaltungen bis Erich Korn mit 

Infoveranstaltung des
VdK Ortsverband Aufenau

seinem Referat begann. Als erstes 
erzählte er über das Landschafts-
schutzgebiet Auenverbund Kinzig 
mit der Entwicklung vom Sumpf 
und Auenwaldgebiet und brachte 
den Anwesenden dabei auch den 
NABU Deutschland mit seinen 
Tätigkeiten näher. Ab dem Jahr 
1100 wurde die neue Verbindungs-
straße, Via Regia, durchs Kinzigtal 
gebaut. 1886 folgte die Eisenbahn 
und 1980 die Autobahn sowie die 
größer werdenden Städte und 
Orte, die einen tiefen Eingriff in die 
Natur bedeuteten.

(Wie der Abend weiterging, können 
Sie auf unserer Homepage www.
vgv-waechtersbach.de nachlesen.)
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Kirche des Nazareners 

Gottesdienste & Termine im Kooperationsraum „Mittleres Kinzigtal“ 
der Kirchengemeinden Spielberg-Waldensberg & Wächtersbach
Sonntag, 16. November (Volks-
trauertag): 10 Uhr: Gottesdienst 
in Wächtersbach. 11 Uhr: Got-
tesdienst in Spielberg, Trauer-
halle. 11.15 Uhr: Gottesdienst in 
WIttgenborn. Dienstag, 18.: 15 
Uhr: „Worte und Torte“. Senio-
rennachmittag in Wittgenborn, 
Anbau der Kirche. Mittwoch, 19. 
(Buß- und Bettag): 15 Uhr: „Wor-
te und Torte“. Seniorennachmit-
tag in Wächtersbach, Gemein-
dehaus. 19 Uhr: Gottesdienst 
in Waldensberg. Donnerstag, 
20.: 15 Uhr: „Worte und Torte“. 
Seniorennachmittag in Hessel-
dorf, Kirchenraum des DGH. 
15 Uhr: Seniorennachmittag 
in Leisenwald, DGH. Sonntag, 
23. (Ewigkeitssonntag): 10 
Uhr: Gottesdienst in Wächters-
bach. 10 Uhr: Gottesdienst in 
Spielberg. 14 Uhr: Gottesdienst 
in Wittgenborn. 16 Uhr: Gottes-

Samstag, 15.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Missionar Christine Fa-
ber – Open Doors. Mittwoch, 19.: 
18 Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Samstag, 22.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Pastor Alexander Sub-
kowski. Dienstag, 25.: 15 Uhr: 
Kaffeenachmittag. Mittwoch, 
26.: 18 Uhr: Bibel- und Gebets-
stunde. Samstag, 29.: 18 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Friedrich 
Meisinger. Wichtiger Hinweis: Das 
Gebäude ist barrierefrei!

Samstag, 15.: 10 Uhr: Firmung. 
17.30 Uhr: Vorabendmesse. Sonn-
tag, 16.: 11 Uhr: Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag auf dem Marktplatz. 
Sonntag, 23.: 9.30 Uhr: Hoch-
amt – Christkönigssonntag mit 
Vorstellung der Erstkommunion-
kinder. Samstag, 29.: 17.30 Uhr: 
Vorabendmesse.

Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 16.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 23.: 11 Uhr: 
Heilige  Messe. Sonntag, 30.: 11 
Uhr: Heilige Messe.

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

dienst in Neudorf. Donnerstag, 
27.: 19.30 Uhr: Bücherabend in 
Wächtersbach, Vorstellung der 
neu gekauften Bücher. Freitag, 
28.: 15 Uhr: Café Lichtblick, Trau-
ercafé in Wächtersbach, Bücherei. 
Samstag, 29.: 14 Uhr: Kirche Kun-
terbunt in Waldensberg, August-
Grefe-Haus. Sonntag, 30.: 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
18 Uhr: Gottesdienst in Waldens-
berg. Weihnachtsliedersingen mit 
Glühwein.
Regelmäßige Veranstaltung: 
Posaunenchor: montags 18.30 
Uhr. Kirchenchor: montags 20 
Uhr. Büchereiausleihe im alten 
Pfarrhaus: donnerstags 16 bis 18 
Uhr und samstags 10 bis 12 Uhr. 
Kleiderkammer und Sozialläd-
chen: montags, 14.30 bis 17.30 
und donnerstags, von 11 bis 13 
Uhr. (Abgabe von Waren nur mon-
tags 17.15 bis 18 Uhr).

c3 Church - Campus Kinzigtal
Die evangelische Freikirche c3 
Church Campus Kinzigtal lädt zum 
Gottesdienst mit cooler moderner 
Musik jeden Sonntag, 11 Uhr, in 
die neuen Räume in Wächters-
bach-Neudorf, Am Rosengarten 
5 ein.

c3 Church - Campus Kinzigtal
Evangelische Freikirche
Worship-Night - mit cooler moder-
ner Musik wollen wir Gott lobprei-
sen am Samstag, 15. November, 
19 Uhr, am Rosengarten 5, 63607 
Wächtersbach-Neudorf. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Bad Orb. Die Dankeschön-Wan-
derung des Naturparks Hessi-
scher Spessart mit den Naturpark-
führern Inge und Michael Stange 
ist eine Jahresabschluss-Tour 
durch Bad Orbs schönstes Tal. 
ca. 4,5 Stunden, 13 km. Treff-
punkt: 10 Uhr, Salinenplatz (altes 
Rathaus). Warme Kleidung, Ruck-
sackverpflegung und Getränke 
empfohlen. Gemeinsame Einkehr 
nach der Wanderung. Anmeldung 
bis 18. Dezember, begrenzte 

Sonntag, 28. Dezember:
Dankeschönwanderung – Rund-
wanderung in Bad Orbs schönstem Tal

Teilnehmerzahl. Kontakt: info@
naturpark-hessischer-spessart.de 
oder 06059-906783.




